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Hausmüllanalyse in Jena: Wo landen
unsere Abfälle wirklich?

Der Kommunalservice Jena analysiert vom 23. bis 27. Juni
2025 Hausmüll in verschiedenen Stadtteilen zur

Abfallbewertung.

Jena, Deutschland - In der 26. Kalenderwoche, genauer gesagt
vom 23. bis 27. Juni 2025, wird in Jena eine wichtige Analyse des
Hausmülls durchgeführt. Der Kommunalservice Jena (KSJ) hat im
Auftrag der Stadt die Aufgabe übernommen, die
Zusammensetzung des Hausmülls in vier unterschiedlichen
Strukturgebieten zu bewerten. Dies ist die erste umfassende
Hausmüllanalyse seit 2015 und markiert einen entscheidenden
Schritt für das Abfallwirtschaftskonzept der Stadt.

Die Hausmüllanalyse erfolgt in den Gebieten Cospeda,
Ringwiese, Lobeda-Ost und Tümplingviertel. An den jeweiligen
Tagen der regulären Abfallabfuhr werden die Hausmülltonnen
geleert, und der Inhalt wird in ein separates



Abfallsammelfahrzeug umgeladen. Die Füllstände der Tonnen
werden visuell kontrolliert und zudem wiegt man die Behälter
samt Inhalt. Ziel dieser Maßnahmen ist es, die prozentuale
Verteilung von Wertstoffen, Schadstoffen und biologisch
abbaubaren Abfällen detailliert zu erfassen. Weitere Details zur
Analyse können auf der Webseite von JenaTV nachgelesen
werden.

Warum eine neue Analyse?

Jena ist als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger (örE)
verpflichtet, regelmäßig Abfallwirtschaftskonzepte zu erstellen
und fortzuschreiben. Die letzte Analyse wurde vor rund zehn
Jahren durchgeführt, und mit der aktuellen Untersuchung will die
Stadt die qualitativen und quantitativen Aspekte des Hausmülls
aktualisieren und daraus ableiten, welche Maßnahmen für die
Abfallwirtschaft notwendig sind. Laut KSJ werden zwei
Sortieranalysen nötig sein, um ein umfassendes Bild zu erhalten.

Besonders spannend ist die Tatsache, dass die erste
Sortieranalyse bereits in der 8. Kalenderwoche, also in der
vegetationsarmen Zeit, durchgeführt wurde. Die zweite Analyse
folgt dann im Sommer 2025. Neben den Regeluntersuchungen
wird es zudem am 19. Februar 2025 eine separate visuelle
Füllstandsmessung und Gewichtsermittlung bei Papiertonnen in
der Innenstadt und den angrenzenden Gebieten geben.

Datenschutz und Transparenz

Ein wichtiger Punkt, der in der Kommunikation zu diesen
Analysen hervorgehoben wird, ist der Datenschutz. Es werden
keine personenbezogenen Daten erfasst oder weitergegeben,
um den Bürger:innen ein vertrauensvolles Gefühl zu geben.
Hierbei steht die Analyse der Abfallströme im Vordergrund und
nicht die Überwachung individueller Inhalte.

Die Notwendigkeit einer solchen Datenanalyse ist auch im
Kontext der allgemeinen Abfallwirtschaft zu sehen. Statistiken

http://www.jenatv.de/mediathek/80285/Zweiter_Teil_der_Hausmuellanalyse_in_Jena.html
https://ksj.jena.de/news/hausmuellanalyse-der-stadt-jena


zur Abfallentsorgung in Deutschland zeigen, dass insbesondere
die Mülltrennung und die Erfassung von Kunststoffabfällen
grundlegende Elemente für die nachhaltige Abfallwirtschaft sind.
Ein Überblick über relevante Daten ist auf den Seiten des 
Statistischen Bundesamtes zu finden.

Die kommenden Tage versprechen also aufschlussreiche
Erkenntnisse, die für die zukünftige Planung und Umsetzung der
Abfallwirtschaft in Jena wegweisend sein könnten. Die Stadt
rechnet mit wertvollen Informationen, die nicht nur zur besseren
Sortierung des Mülls, sondern auch zur allgemeinen
Sensibilisierung der Bürger:innen hinsichtlich Abfallvermeidung
und -trennung beitragen sollten.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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